
Franz S t a lla  (*11. Mai 1931) zum 87. Geburtstag 

von Manfred N iehuis

Franz Stalla und ich kennen uns seit rund einem halben Jahrhundert, ohne dass ich 
mich auf Tag und Anlass konkret festlegen kann. Ein fachlicher Kontakt war bereits 
durch die Ornithologische Arbeitsgemeinschaft Oberrhein gegeben, in deren Mittei­
lungsblättern wir beide seit Beginn der 1960-er Jahre publiziert haben. Frühe Begeg­
nungen gab es im Rahmen von Beringer-Tagungen in Rheinhessen und in der Pfalz so­
wie in den schwierigen Anfangsjahren der Ornithologischen Arbeitsgemeinschaft 
Rheinland-Pfalz, später dann bei Veranstaltungen der Gesellschaft für Naturschutz und 
Ornithologie Rheinland-Pfalz (GNOR). Konkret erinnere ich mich an eine Tagung in 
Neustadt/Wstr., bei der er (Stalla 1965b) seine Liste der Brutvögel der Pfalz vorge­
legt hat. Zu einem ersten persönlichen Zusammentreffen kam es kurz nach meinem 
1971 erfolgten Wechsel in die Pfalz. Ein zweites Treffen erfolgte gänzlich ungeplant 
und unerwartet Ostern 1988 auf der holländischen Insel Texel, wo ich mit Frau und 
Sohn nach erfolgreicher Exkursion im Ort spazieren ging und Franz Stalla und seiner 
Exkursionsgruppe beim abendlichen „Fensterkieken“ über den Weg lief.

Abb. 1: Franz Stalla, Porträt. A ufgenom m en anlässlich  eines Fam ilientreffens im  F ebruar 2018 
in H erxheim  bei L andau. Foto: Beate Stalla.

Der GNOR ist Franz Stalla schon in der Gründungszeit beigetreten, er hat etliche 
unserer Tagungen besucht und auch zu deren Gelingen beigetragen. Wir hatten, um ein 
frühes Abwandern der Teilnehmer zu verhindern, an den Schluss des Programms tradi­
tionell einen schönen Vortrag als Glanzlicht gesetzt. Einmal war er es, der in der ihm



eigenen, sehr klaren Sprache anhand von Dias über eine vierwöchige Reise an die Süd­
spitze Südamerikas und in die Antarktis berichtet hat. Bei einer anderen Tagung ließ er 
uns als Zuschauer an einer Schottland-Reise (s. a. Stalla 1977) teilnehmen, und mir 
ist noch gut in Erinnerung, dass er erzählte, wie er lange vergeblich das Schottische 
Moorschneehuhn (.Lagopus lagopus scoticä) gesucht hatte und dass kurz vor Abschluss 
der Reise ihm dann eins gegen das Auto „gedonnert“ war. Begegnungen gab es immer 
wieder in Hanhofen, wo er zu Ausgang des Winters regelmäßig am Regionaltreffen der 
pfälzischen GNOR-Mitglieder teilnahm -  auch, als er den 80. Geburtstag schon hinter 
sich hatte. Ab und an hörte ich ihn im Radio, und recht häufig meldet er sich nach wie 
vor bei mir am Telefon, wenn ihn etwas bewegt oder drückt: „Wie stehen Sie zu dem 
neuen Vogelbuch?“ „Was ist Ihre Meinung zu dem behaupteten Insektensterben?“ „Wie 
beurteilen Sie die Schnakenbekämpfung der KABS?“ „Warum kommen manchmal 
keine Vögel an die Futterstellen?“ „Wie sind Ihre Erfahrungen mit heutigem Vogelfut­
ter?“ „Ich schicke Ihnen mal meinen Bericht über unsere Erfahrungen mit Nisthilfen 
für Mauersegler [Apus apus] und Haussperlinge [Passer domesticus]P Es gibt somit ei­
nen mehr oder weniger regelmäßigen Erfahrungs- und Meinungsaustausch im Bereich 
unserer „scientia amabilis“, der liebenswerten Vogelforschung und des Vogel- und Na­
turschutzes. Daher lag es nahe, dass wir im Kapitel über die Historie der Vogelfor­
schung in Rheinland-Pfalz des 1. Bandes unserer Avifauna selbstverständlich auch 
Franz Stalla gewürdigt haben (Niehuis, Kunz & Dietzen mit R. Kinzelbach 2014).

Franz Stalla wurde auf dem Land geboren. Er hatte eine wohlbehütete Jugend, sein 
Vater hat ihn schon sehr früh liebevoll an die Natur und speziell an die Vogelwelt her- 
angeführt. Seit 1950, also seit seinem 19. Lebensjahr, lebt er in Ludwigshafen und ist 
im Laufe der sechs Jahrzehnte zu einem „echten Pfälzer Buu“ geworden. Er ist seit 
1957 verheiratet und ist Vater dreier Söhne. Bis zur Versetzung in den Ruhestand war 
er Maschinenbau-Ingenieur und 40 Jahre lang bei der BASF in Ludwigshafen tätig ge­
wesen. Er wohnt im Stadtteil Friesenheim. Deutlich mehr als über das Private ist über 
sein ehrenamtliches bzw. sein privates Engagement bekannt: Er steht für den ehren­
amtlichen Einsatz, das Persönliche tritt in meiner Würdigung dahinter zurück.

Mit Blick auf die Vita soll nicht vergessen sein, dass Franz Stalla in sehr beachtli­
chem Umfang ornithologische Reisen durchgeführt hat. Er bereiste 26 europäische 
Länder (Stalla 1977, 1988, 1991e, 1997b, c, 1998b, 1999c, 2002c), besuchte sechs 
Mal Afrika (s. a. Stalla 1978, 1982b) und Indien, zweimal Südamerika und einmal 
Australien, mehrwöchige Reisen führten ihn in die Arktis und in die Antarktis.

Engagement im Bereich der Vogelforschung lässt sich zunächst im Bereich der Vo­
gelberingung nachweisen. Zur Beringung ist er durch Emst Schmitt, den „Storchen- 
Vatter“ gekommen, beeinflusst hat ihn auch Karl Scheithe, der „Altrhein-Karl“. Eh­
renamtlicher Mitarbeiter der Vogelwarte Radolfzell ist er seit 1962, also seit 56 Jahren. 
In dieser Zeit hat er etwa 60.000 Vögel in 106 Arten beringt. Bekannt und dokumen­
tiert ist sein Langzeit-Projekt der Beringung von Mehlschwalben (Delichon urbicum) 
in der größten, von ihm eingerichteten Brutkolonie der Pfalz. Bis 2014 hatte er (Stalla 
2014b) etwa 35.000 Schwalben beringt, in Bezug auf die Mehlschwalbe (> 33.000) si-



eher auf Landes-, wenn nicht gar auf Bundesebene „rekordverdächtig“. Dass er 
(Stalla 1969b) eine „einfache Tabelle zur Massenkontrolle beringter Vögel“ vorge­
stellt hat, „passt“; manch anderer war schon froh, wenn überhaupt mal was ins Netz 
ging. Er ist laut Dr. Fiedler der älteste Beringer im Bereich der Vogelwarte Radolfzell, 
zugleich einer der dienstältesten und hat beträchtliche Beiträge zur Erforschung des 
Zugverhaltens der heimischen Vogelarten geleistet (Stalla 1966e, 1967a, 2014b). Es 
ist kein Zufall, dass im Laufe der Jahre dreimal Beringer-Tagungen in Ludwigshafen 
stattgefimden haben, so am 7. u. 8. März 1998. M öbius & Schlie (2006) verweisen auf 
seine Mitwirkung bei der Beringung von Steinkäuzen {Athene noctua).

Vereinsmitgliedschaft ist seit 1960 nachgewiesen. Er gehörte damals zu den Grün­
dungsmitgliedern der Ornithologischen Arbeitsgemeinschaft Oberrhein (OAO) unter 
Herrn W eppler. Als später die Ornithologische Arbeitsgemeinschaft Rheinland-Pfalz 
gegründet wurde, gehörte er am 1. März 1969 in Bad Kreuznach zu deren anwesenden 
Gründungsmitgliedern, ebenso 1977 bei deren Umwandlung in die Gesellschaft für 
Naturschutz und Ornithologie, der er sich bis heute verbunden fühlt. Dazu gibt es ent­
sprechende Publikationen in den Mitteilungsblättern und in den Jahresberichten der 
OAO (Stalla 1962a, c, 1963b, d), der Emberiza (Stalla 1965a, 1966b, 1969a, b), in 
einem Band der Beiträge zur Landespflege (mit denen die Emberiza abgeschlossen 
wurde) (Stalla 1976a, b) und schließlich in Fauna und Flora in Rheinland-Pfalz 
(Stalla 1981c, 1992b).

Seit 1956 ist er Mitglied im Deutschen Bund für Vogelschutz (DBV), er hat dessen 
Ludwigshafener Ortsgruppe im Jahre 1982 sogar selbst gegründet. Der NABU Lud­
wigshafen führt ihn als Experten (nabu-rlp-sued.de).

Ebenso ist er als Vorstandsmitglied des Grünen Kreises e. V (als Beisitzer) zitiert (to­
tal-lokal.de).

Als Pfälzer ist er quasi geborenes Mitglied der Pollichia, in der er sich (seit 1960) 
lange Jahre engagiert hat. Es gibt eine frühe Arbeit (Stalla 1966a) in deren Publikati­
onsorgan. In der Amtszeit von Prof. Dr. Günter Preuss leitete er ab 1994 den Ornitho­
logischen Arbeitskreis dieses Verbandes und hielt in diesem Rahmen 14 Jahre lang ein 
Seminar für Vogelkunde und Naturschutz. Äußerer Ausdruck dieses Einsatzes ist der 
Band über die Vogelwelt des Pfälzerwaldes (Stalla & Stoltz 2004), aber auch eine 
Serie kleinerer Beiträge (Stalla 1966a, 2003c, 2004c, 2012). Ausdruck der Verbun­
denheit mit dem traditionsreichen Verein war die Verleihung der „Goldenen Nisthöhle“ 
an dessen damaligen Vorsitzenden.

Nicht überraschen wird, dass er auch dem Pfälzerwaldverein angehört und für des­
sen Mitteilungsblatt Beiträge geschrieben hat (Stalla 1973b, 1996a, b, 1997a, 1998a, 
1999a, b).

Franz Stalla ist zudem -  erwartungsgemäß -  Mitglied des Beirates der Unteren 
Landespflegebehörden der Stadt und des Landkreises Ludwigshafen und hier haupt­
sächlich beratend tätig.

Bekanntheit, man könnte fast von Kultstatus reden (s. kleine Auswahl des Presse­
echos in den unten zitierten Internetquellen, die man anscheinend nahezu unbegrenzt



erweitern könnte), hat er im rheinland-pfälzischen Industriezentrum Ludwigshafen am 
Rhein erlangt. Hier hat er, wenn man mal ins Internet schaut, eine erstaunliche Popu­
larität erreicht. Etliche Intemetseiten und die Tageszeitung „Die Rheinpfalz“ berichten 
z. B. über seinen 85. Geburtstag (s. a. Schmid 2017, S chrott 2017), und Fotos von 
Franz Stalla finden sich im Internet in Fülle, Artikel, deren Autoren sich auf ihn be­
rufen, fast unbegrenzt. Da könnte mancher Politiker oder Künstler neidisch werden. Ich 
habe es aufgegeben, weiter zu recherchieren: Die Liste drohte auszuufem.
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Abb. 2: T itelseite  der Z eitschrift der G A G  „E nG A G iert für unsere K unden“ , A usgabe A pril 2017. 
Foto: C hristian  Buck.

Die Zeitschrift der GAG „EnGAGiert für unsere Kunden“ setzte in der Ausgabe vom 
April 2017 in einem Heft unter dem Motto „Vogelschutz ist Herzenssache -  Franz 
Stallas Einsatz für die Gefiederten“ im DIN-A-4-Format in Farbe auf die Titelseite 
(mit Waldkauz -  Strix alucö). Auf S. 2 heißt es im Geleitwort von GAG-Vorstand Emst 
M erkel: „Wir berichten über unsere Zusammenarbeit mit dem Vogelkundler Franz 
Stalla und darüber, was die GAG für die kleinen gefiederten Nachbarn an ihren Häu­
sern einrichtet.“ Auf den Seiten 8-9 stehen im Rahmen des Titelthemas „Einsatz für die 
Gefiederten -  Vogelschutz hautnah und GAG-Vogelmemo zum Bestellen“ er und die 
Aktivitäten der GAG zum Schutz von Haussperling und Mauersegler im Mittelpunkt, 
auf S. 9 wirbt seine Hand mit Waldkauz für die Greifvögel Station in Haßloch, auf S. 11 
ist ein von Franz S talla und GAG gemeinsam entwickeltes Vögelmemo vorgestellt.



Abb. 3: Franz Stalla m it von ihm  se lbst en tw ickelten  V ogelschutzgeräten in der O R B E A -Station , 
ca. 2005. Foto: E m st Bergmann.

Zu seinem lokalen Naturschutzeinsatz gehört, dass er seit 1954 (!) Betreuer des Neu- 
hofener Altrheins ist, an dessen Ausweisung als NSG er maßgeblich beteiligt war. Dort 
sind ihm bemerkenswerte Nachweise gelungen, der Schutz dieses und weiterer Alt­
rheine und Auenbereiche (z. B. Maudacher Bruch, Gewässer bei Altrip, Willersinnwei- 
her) lag und liegt ihm seit jeher am Herzen, wie diverse Publikationen dokumentieren 
(z.B. Stalla 1964a, 1965e,m, 1966b, 1970b, 1971,1973b, 1987a, 1991a, 1993,2004b, 
2005b, 2012, 2014c), wobei diese nur die Spitze des Eisbergs darstellen: Die meisten 
Informationen, die geschützte Gebiete und Arten betreffen, stecken in seinen übergrei­
fenden Publikationen inkl. seines genannten Buches über die Vögel von Ludwigshafen 
oder in seinen Gedanken zur Agenda 21 für die Stadt Ludwigshafen (S talla 1999d). 
Herausstellen möchte ich nur nur seinen ersten pfälzischen Brutnachweis der Löffel­
ente (Anas clypeatd) (S talla 1965g).

Abb. 4, 5: G reifbare E rfo lge von Franz Stallas E insatz. L inks (4): Von ihm  a u f  abgebrochenem  
B aum  im  „W ildpark“ der S tadt L udw igshafen  aufgeste llter H orst m it v ier ju n g en  W eißstörchen 
(Ciconia ciconia), 2016. Foto: F. Stalla. R echts (5): B eringung  ju n g e r  W anderfalken  (Falco pe- 
regrinus) a u f  B A S F-G elände 2010. Insgesam t hat F. Stalla m ittlerw eile > 1 0 0  W anderfalken  b e ­
ringt. Foto: K laus Eisele.



Natürlich liegen die ganze Stadt und der Stadtkreis ebenso in seinem Blickfeld, was 
hier nur angerissen sein soll (Stalla 1965p, 1979, 1984, 1990a, 1991b, 2003d ...).

Franz Stalla kann durchaus scharfzüngig argumentieren und diskutieren. Das sieht 
man an seinen Publikationen, das erlebt man auch. Als mein Sohn mal bei Ludwigsha­
fen eine kranke Dreizehenmöwe (.Rissa tridactylä) eingefangen hatte, die nach einer 
Notversorgung (u. a. durch Ludwig Simon) gestorben und danach in die Landessamm­
lung Mainz gelangt war, rief er erbost bei mir an. Ich beteuerte, mir keiner Schuld be­
wusst zu sein, woraufhin er trocken entgegnete, der Adolf sei sich ja auch bis zum 
Schluss keiner Schuld bewusst gewesen. Er hat also Biss, und den braucht man, um an 
einem Industriestandort Gehör zu finden und sich durchzusetzen.

Wie ich einigen Unterlagen entnommen habe, war Franz Stalla im Auftrag der 
Pharma-Industrie fachlich eingebunden in Versuche, die Anzahl der Haustauben (Co­
lumba livia var. domestica) (Stalla & Völlers 1971) in Ludwigshafen einzudämmen, 
dazu kam als Ovulationshemmer dragierter Mais mit Diazocholesterindihydrochlorid 
(Ornithrol) zum Einsatz: damals richtungweisend. Auch hat er über Aktivitäten berich­
tet, dort die damals stark expandierende Population der Türkentaube (Streptopelia de- 
caocto) zu reduzieren (Stalla 1962b, 1963c, d, 1965j). Über letztere Art hat er auch 
später (Stalla 1995) geschrieben.

Die Möglichkeiten, die er in Ludwigshafen nutzen konnte, sich Gehör zu verschaf­
fen, hat er genutzt. Anlässlich seines 85. Geburtstages berichtete die Internetseite 
blog.gag-lu.de/2017, dass er sich seit 57 Jahren, d. h. seit 1960, in Ludwigshafen für 
die Vogelwelt einsetzt. Dazu gehört die Weitergabe seines Wissens im Rahmen seiner 
Arbeit bei der Volkshochschule Ludwigshafen am Rhein; hier leitete er nach vorge­
nannter Quelle seit dessen Gründung vor über 50 Jahren den Orbea-Arbeitskreis für 
Ornithologie und Naturschutz. Man vermag sich leicht vorzustellen, wie viele Kontakte 
diese Tätigkeit über einen solchen Zeitraum vermittelt hat und wie viele Menschen hier 
einen engeren Bezug zur Natur gefunden und ein tieferes Verständnis für Natur erhal­
ten haben. Bei Stalla (2017) finden sich dazu einige konkrete Zahlen: An seinen Kur­
sen über Vogelwelt- und Vogelschutz nahmen > 1.000 Personen teil, das war in der Re­
gion einmalig (manche nahmen dafür längere Anfahrten in Kauf), und er führte mit den 
Kursteilnehmern > 400 Exkursionen durch. Sozusagen das grüne Vorzimmer dieses Ar­
beitskreises ist die von Franz Stalla 1969 gegründete Vogelkundliche Beobachtungs­
station ORBEA im „Maudacher Bruch“, ein Schulungs- und Kommunikationszentrum, 
Ausgangspunkt für Exkursionen zugleich; letztere dienen ihm nicht nur zum Augen- 
Öffnen, sondern er wertet sie zugleich aus (Stalla 1965a, k, 1981c), z. B. mit der Er­
hebung phänologischer Daten (Stalla 1976b, c, 1981b). Und es kam manche Promi­
nenz, z. B. hielt Staatsminister Prof. Dr. Klaus Töpfer am 28. September 1985 eine 
Rede über „Die Bedeutung des Vogelschutzes für den Naturschutz“.

Nisthilfen (für Sperlinge, Meisen, Schwalben, Mauersegler, Fledermäuse ...) nehmen 
bei seiner Naturschutzarbeit einen breiten Raum ein. Nach o. g. Internetseite betreuen 
er und weitere Mitglieder des Arbeitskreises in und um Ludwigshafen rund 1.000 
künstliche Nisthöhlen. Bei der Ansiedlung von Schwalben hat sich der Arbeitskreis



Abb. 6: Franz Stalla erläu tert B esuchern  a u f  der O R B E A -Station  die U ntersch iede versch ieden­
artiger N isthöhlen , 2015. Foto: K. Eisele.

Abb. 7: B lick  in den voll besetz ten  Saal der von F ranz Stalla ins L eben  gerufenen  O R B E A -S ta­
tion  im  M audacher B ruch, A pril 2016. Foto: F. Stalla.

eine Führungsrolle in ganz Deutschland erobert, berichtet er in S talla (2017). Bei 
Packenius (1991) heißt es, dass unter seiner Führung die mit 265 Nestern größte Ko­
lonie von Mehlschwalben in Kunstnestem (!) aufgebaut wurde. Es kam also nicht von 
ungefähr, dass der Arbeitskreis bis 1996, > 25 Jahre lang, alljährlich in einer festlichen 
Veranstaltung verdienten Personen die o. g. „Goldene Nisthöhle“ verlieh.

Mit Hilfe von Spendengeldem haben Mitarbeiter seines Arbeitskreises mit Unter­
stützung des Umweltamtes der Stadt Ludwigshafen mehrere 1.000 Bäume und Sträu- 
cher in Gebieten gepflanzt, die später einen Schutzstatus erhielten (s. a. Schrott 
2017); nicht zu vergessen, dass dieser Kreis mit Spendengeldern im Ebertpark [S talla 
2003d] und im Wildpark viel beachtete Denkmäler für die Natur errichten ließ.

Abschließend sei angemerkt, dass Franz Stalla über eine Städte-Partnerschaft maß­
geblich die guten Kontakte zu den Dessauer Ornithologen hergestellt hat (S talla 
1998b, 2000b, 2006b).



Abb. 8: F ranz Stalla an lässlich  des 85. G eburtstages in der V olkshochschule. Von links nach 
rechts M ichael Schmid (Stellv. L eite r bei der R edak tion  der R heinpfalz), E m st Merkel (C h e f  der 
G A G ), F ranz Stalla, K laus Eisele (der seit D ezem ber 2017 Stallas A rbeit bei O R B E A  w eiter­
führt) und  ganz rech ts R ainer Ritthaler (C h e f  des U m w eltam tes der S tadt L udw igshafen  am  
R hein), 2017. Foto: B arbara  Wagner.

Aufklärung der Bevölkerung, Heranführen an Natur, Biotop-/Habitatschutz, Nist­
höhlen: alles sehr wichtig. Aber ich komme noch einmal auf die hier etwas verkürzte 
Intemetseite blog.gag-lu.de zurück. Dort wird Franz Stalla dafür gepriesen, dass er 
als Mitarbeiter der BASF das Konzept des Industrievogelschutzes mitentwickelt hat. 
Dazu muss man wissen, dass er Motor und fachlicher Berater der Vogelschutzaktion 
der BASF in Ludwigshafen war, die das Ziel hat, die Vogelwelt innerhalb einer Indus­
trieanlage zu erfassen und deren natürliche Entwicklung zu fördern, um langfristige 
Vergleiche mit anderen bebauten Gebieten anzustellen. Die Bestandsaufnahme ist in ei­
ner Fotodokumentation zusammengestellt, die in der Bundesrepublik (Packenius 
1991) einmalig ist. Ein Produkt dieses Schutzes war das Brutvorkommen des Wander­
falken (Falco peregrinus) auf BASF-Gelände, über das er (S talla 1992) berichtet hat.

Zusammen mit der GAG (Aktiengesellschaft für Wohnungs-, Gewerbe- und Städte­
bau, größtes kommunales Immobilienuntemehmen in Rheinland-Pfalz) haben Franz 
Stalla , der Ornithologische Arbeitskreis der Volkshochschule Ludwigshafen und die 
Untere Naturschutzbehörde der Stadt Ludwigshafen ein Konzept entwickelt, wie man 
dem fortschreitenden Schwund an Nistgelegenheiten für typische Groß Stadtbewohner 
(Mauersegler/Hpw^ apus, Haussperling/Passer domesticus) entgegenwirken kann. Mehr­
familienhäuser mit ihren vielen Schlupfwinkeln sind nach dieser Quelle zu einer Art 
Ersatznatur geworden. Die GAG hatte (Stand 1987) in den letzten 10 Jahren insgesamt 
2.172 Wohnungen „für die Zukunft gerüstet“. Das unter Mitwirkung Stallas erstellte



Konzept sieht vor, ihr den unvermeidlichen Verlust an Nischen Ersatz zu bieten. So hat 
man in einer Straße im Stadtteil Friesenheim 47 Ersatzbrutstellen der Fa. Schwegler 
fest in Fassaden eingelassen und 121 eigens entwickelte Kästen in Dachtraufen inte­
griert. Für Haussperlinge hat man zusätzlich 32 Koloniehäuser angebracht. Und Franz 
Stalla hat bei Stichproben (S talla 2014a) festgestellt, dass die Kästen (auch von 
Hummeln -  Bombus spp.) angenommen werden. Damit zeichnet sich ein unglaubliches 
Potenzial für den Naturschutz ab, zählen zu dem Immobilienunternehmen doch allein 
in Ludwigshafen rund 12.700 Wohnungen! Dass die GAG Franz Stalla zu seinem 85. 
Geburtstag eine ausführliche Würdigung ins Internet gestellt hat, ist Ausdruck großer 
Wertschätzung und lenkt die Aufmerksamkeit auf eine großartige Pionierleistung un­
seres Mitgliedes, die unseren ungeteilten Respekt und unsere Nachahmung verdient.

Abb. 9, 10: L inks Franz Stalla bei der F reilassung eines ju n g en  W anderfalken  (Falco peregrinus) 
im  E bertpark  in L udw igshafen  am  R hein, 2015. Foto: E m st Bergmann.
Abb. 10: R echts F ranz Stalla bei der B eringung einer adulten  Schleiereule (Tyto albä) in 
Z ell/P falz, 2015. Foto: R udi Holleitner.

Von seinen vielen Publikationen sind ihm besonders wichtig die Bücher. So hat er 
den Band „Die Vogelwelt der Stadt Ludwigshafen“ (S talla 1990) vorgelegt, für den 
sein Arbeitskreis 3 1/2 Jahre lang Daten zusammengetragen und den Bürgermeister 
Ru n d  der Öffentlichkeit vorgestellt hat. Mit > 30 Mitarbeitern erarbeitete er ehrenamt­
lich den Band über „Die Vogelwelt des Naturparks Pfälzerwald“ (S talla & Stolz 
2004, Stalla 2004b). Nicht zuletzt hatte er die redaktionelle Leitung des vogelkundli- 
chen Mitteilungsblattes „Der Vogelruf ‘ der VHS Ludwigshafen, von dem nach Packe- 
nius (1991) zum damaligen Zeitpunkt bereits 70 Folgen erschienen waren, inzwischen 
sind es weit über 100. Im ersten Band unserer Avifauna (D ietzen et al. 2014) ist Franz 
Stalla mit 13 Beiträgen genannt, einer guten Auswahl. Ich habe mich bemüht, wenigs­
tens die Beiträge im „Vogelruf4 zu erfassen, bei denen er mit Namen oder Namens­
kürzel genannt ist oder bei denen ihn ein Verzeichnis als Autor ausweist: Die Anzahl ist 
unerwartet hoch; dabei ist er bei vermutlich der Mehrzahl der Schriften nicht nament­
lich in Erscheinung getreten, sondern über ein halbes Jahrhundert als Schriftleiter oft 
oder sogar meistens dezent ungenannt geblieben.



Ich möchte zudem nicht versäumen, darauf hinzuweisen, dass etliche Intemetseiten 
(z. B. www.lindenhof-aktuell.de) den 85. Geburtstag von Franz Stalla gewürdigt ha­
ben. Dort schätzt ihn der Vorsitzende des Förderkreises, ebenfalls Ernst M erkel, als 
Vorstands- und Gründungsmitglied des Förderkreises Ebertpark (1965c, 1965m, 2007, 
2013, 2015), das bei den Park-Aktionen mithilft, gerne selbst Hand anlegt und auf das 
man sich immer verlassen kann. Als weiteres Betätigungsfeld ist in diesem Beitrag der 
Wildpark Rheingönheim (s. Stalla 1964a, 1965n, 2005b) genannt. Und die Tageszei­
tung „Die Rheinpfalz“, Ludwigshafen, titelte am 11. Mai 2016 mit großen Zeilen „Vo­
gelexperte: Franz Stalla wird 85 Jahre“.

Abb. 11: V erabschiedung bei der V olkshochschule L udw igshafen  im  D ezem ber 2017. B ild  erhal­
ten  von B. Wagner. Foto: K om elia  Graczyk, 2017.

Franz Stalla tritt inzwischen etwas kürzer, er „verkleinert sich“. Manch Glücklicher 
übernahm rare, gesuchte Bücher, Heinz W issing  kam so zu einem Original-Böhem- 
mer-Blasrohr und zu einer Zange, mit der man die Tonkugeln für das Blasrohr presst. 
Und unter nvv-dudenhofen steht zu lesen, dass er dem Natur- und Vogelschutzverein 
Dudenhofen ca. 50 präparierte Vögel und Kleinsäuger -  darunter beispielsweise Bus­
sarde, Spechte, Möwen, Eulen, Hamster, Lemminge, Wiesel und Marder -  überlassen 
hat. Im Jahre 2017 hat er den Arbeitskreis an der Volkshochschule in andere Hände ge­
legt (rheinpfalz.de/lokal/ludwigshafen/artikel/). Für 2020 hat er den Rückzug aus der 
Vogelberingung angekündigt.

Das umfangreiche Engagement, das in der Synthese von theoretischer Vogelkunde, 
Exkursionen und angewandter Vogel- und Naturschutzarbeit bundesweit Vorbildcha­
rakter besitzt, hat vielfache Anerkennung gefunden:

http://www.lindenhof-aktuell.de


• 1969 erhielt er die Silberne Ehrennadel des Deutschen Bundes für Vogelschutz e. V 
(DBV) für hervorragende Verdienste um den deutschen Vogelschutz. • 1982 bekam er 
eine Urkunde der Vogelwarte Radolfzell für „hervorragende Mitarbeit“ im Rahmen der 
Forschungsaufgaben des Instituts. • 1984 hat ihm die SPD-Fraktion in der Planungsge­
meinschaft Rheinland-Pfalz einen Preis für umweltbewusstes Verhalten und für seinen 
vogelkundlichen Arbeitskreis verliehen. • 1984 erhielt er außerdem den Umweltschutz­
preis des Landkreises Ludwigshafen. • 1986 bekam er eine Auszeichnung für 25-jäh- 
rige Beringungsarbeit. • 1987 empfing er den ersten an eine Privatperson verliehenen 
Umweltschutzpreis der Stadt Ludwigshafen. • 1990 verlieh ihm die Beilage „Sonntag 
Aktuell“ der Tageszeitung „Die Rheinpfalz“ den Preis für Natur- und Umweltschutz 
„Prädikat vorbildlich“. *1991 erhielt er aus der Hand von Bundeskanzler Dr. Helmut 
Kohl in Bonn für Leistungen im Naturschutz und für seine Öffentlichkeitsarbeit das 
Bundesverdienstkreuz erster Klasse. *1991 hat ihn die VHS in Anwesenheit der Bun­
destagspräsidentin Rita Süssmuth für 30-jährige verdienstvolle Mitarbeit ausgezeich­
net. • 1992 zeichnete ihn die Pollichia -  Verein für Naturforschung und Landespflege -  
mit der Silbernen Ehrennadel aus. • 2000 hat ihm die Stadt Ludwigshafen den Maxi­
milianstaler der Stadt verliehen. • 2000 erhielt er zudem die höchste Auszeichnung des 
Landes Rheinland-Pfalz, den Landesverdienstorden. • 2008 hat ihn der VHS (Volks- 
hochschule)-Landesverband mit der Goldenen Ehrennadel gewürdigt.

Als ich Franz Stalla auf die überfällige Würdigung im GNOR-Heft ansprach, 
fragte er fast erwartungsgemäß zurück, ob ich schon an seinem Nachruf arbeiten 
würde. Wenn er es schafft, das Alter meiner verstorbenen Tante Mimi zu erreichen, 
hat er noch locker 20 Jahre vor sich, in denen er viel Gutes für die Natur, für natur­
begeisterte Menschen und für die Stadt Ludwigshafen tun kann. Dafür wünsche ich 
ihm alles Gute.
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